
 

Vor dem Hintergrund rückläufiger Fördermittel der EU, des Bundes und der Länder für 

das Land Sachsen-Anhalt, kommt der Effizienz der Fördermitteladministration eine 

wachsende Bedeutung zu. Trotz der hohen Relevanz besteht nach wie vor 

weitgehend Unkenntnis über die genauen Kosten der Verwaltung und Betreuung der 

Förderprogramme. Ziel der Arbeit ist es, den Mehrwert einer potenziell 

einzuführenden Prozesskostenrechnung herauszustellen. Zu beachten sind dabei: 

Aspekte der Akzeptanz dieser Kostenrechnungsmethode, potenziell auftretende 

Konflikte sowie qualitative Aspekte der Fördermitteladministration. Angestrebt wird 

die konkrete Umsetzung der Vorschläge für einen Teilbereich des Förderprogramms. 
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